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Anonyme Spende für die Jugendabteilung 
Der Verein Sparta 09 darf sich über eine großzügige 
Spende eines langjährigen Vereinsmitglieds aus der 
Gymnastikabteilung freuen. Die Finanzspritze kommt der 
Jugendabteilung zugute. Vielen Dank für diese tolle 
Aktion!

Hopp Sparta

Redakteure gesucht
Die Redaktion des Spartaners ist auch 
auf die Mitarbeit der Vereinsmitglieder 
angewiesen. Neben den Berichten der 
Abteilungen und Mannschaften, freuen 
wir uns auch immer über eure Sicht der 
Dinge. Ob Spieler, Trainer oder 
Zuschauer: Schickt uns (info@spar-
ta09.de) einfach ein nettes Foto mit ein 
paar Zeilen Text, wie ihr das Spiel, das 
Training oder die Mannschaftsfahrt 
erlebt habt. 

Die Redaktion freut sich auch über 
Fotos oder Anekdoten aus dem 
Vereinsleben. So wie über diesen 
Schnappschuss rechts.

Spartaner Faruk Karakus
trifft Torsten Frings

Buschkamp 3
48527 Nordhorn

Telefon 05921 - 307370
info@medifit-nordhorn.de

  seit ub
er

1o Jahren
..

www.medifit-nordhorn.de

· Sport-Reha
         · Individuelles
                 Training
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Wie auch alle anderen Mannschaften muss unsere erste 
Mannschaft aktuell wiederholt eine Zwangspause einle-
gen. Ende Oktober hieß es offiziell „Winterpause“. Was 
auf Grund der steigenden Corona-Zahlen absolut richtig, 
aber aus sportlicher Sicht durchaus schade ist, da die 
Jungs in einem guten Rhythmus waren. Aber der Reihe 
nach:

Nachdem man die ersten beiden Meisterschaftsspiele 
verloren hatte, war man beim Titelfavoriten SV Wietmar-
schen zu Gast. Die Männer um Trainer-Duo Dietz-Voet 
zeigen eine engagierte und disziplinierte erste Halbzeit. 
Mit dem bekannten Quäntchen Glück hätte man zur 
Pause sogar führen können. Nach dem Seitenwechsel 
zeigten die Wietmarscher, warum sie Favorit auf den 
Titel sind. Am Ende stand es 3:0 für den Gastgeber, trotz 
einer ansehnlichen Leistung unserer Jungs.

Diese sollte im Heimspiel gegen Aufsteiger Emlichheim 
bestätigt werden und die Zuschauer kamen auf ihre 
Kosten. Bereits zur Pause stand eine beruhigende 
3:0-Führung nach Treffern von Elbert (2x) und Dura zu 
Buche. Im zweiten Spielabschnitt verfiel man wieder in 
alte Muster und kurz vor dem Ende stand es 3:3. Doch 
die Moral war an diesem Tage nicht zu brechen. Erneut 
zeigte sich Elbert abgezockt vor dem Tor und netzte zum 
4:3-Endstand ein.

Eine Woche später in Hoogstede waren sich alle Sparta-
ner einig, dass man den Sack frühzeitig zumachen 
möchte. Erneut führte man früh im Spiel mit 3:0 (2x Wolf 
und Elbert). Noch kurz vor der Pause bekam man den 
Gegentreffer zum 3:1, doch an diesem Tag ließ man sich 
nicht beirren. Nach dem Seitenwechsel wurde weiter 
offensiv gespielt und der Spielstand auf 5:1 (Wolf und 
Elbert) erhöht.

Im Derby gegen Hesepe sollte die Serie ausgebaut 
werden. Es war eine Partie mit Höhen und Tiefen auf 
beiden Seiten. Sowohl die Gäste, als auch unsere Jungs 
hatten in verschieden Phasen des Spiels mehrmals die 
Möglichkeit, dieses für sich zu entscheiden. Nach 90 
Minuten stand es 2:2 (Wolf und Eigentor), was auch 
gerecht war.

Da es innerhalb der Mannschaften einen positiven Coro-
na-Test gab und entsprechend die folgenden zwei Spiele 
ausgefallen sind, war das Derby gegen Hesepe das 
letzte Spiel. Nun steht eine lange Winterpause bevor.
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Nach einer verkorksten letzten Saison, die durch Corona 
(für uns wahrscheinlich glücklicherweise) abgebrochen 
wurde, wusste das gesamte Team: In der nächsten 
Saison muss es ganz anders aussehen. So planten das 
Trainerteam um Hussein Chehoury und Nils ter Stal eine 
ausgiebige Vorbereitung, die im Rahmen der Coro-
na-Möglichkeiten durchgeführt wurde. Hierbei wurden 
auch einige Neuzugänge (u.a. aus der eigenen A-Ju-
gend) gut eingebunden und fanden sich schnell in die 
Mannschaft ein. Auffallend war, dass Motivation und 
Ausstrahlung schon in der ersten Trainingszeit eine ganz 
andere war als in der abgelaufenen letzten Spielzeit.
 
Mit diesen positiven Resümees und einer guten Vorberei-
tung ging es am 06.09.2020 zum ersten Saisonspiel nach 
Suddendorf-Samern. Nach 13 Minuten führte man dort 
nach einem Eigentor und das Team fühlte sich in seinem 
Ehrgeiz bestätigt. Doch nach der Führung und drei Millio-
nen liegengelassenen Chancen kamen die Züge der 
letzten Saison wieder zum Vorschein und man verlor das 
Spiel viel zu hoch mit 5:1.

Trotz der Niederlage und großer Enttäuschung blieb die 
Motivation in der kommenden Woche hoch. Am 
folgenden Sonntag spielte man daheim am Jahnplatz 
gegen Borussia Schüttorf. Man war ab Minute eins 
konzentriert und konnte dieses Spiel verdient und über-
zeugend mit 5:3 gewinnen. Da war er, der erste Erfolg 
seit langer Zeit und der erste Sieg in der neuen Saison. 
Die Stimmung war großartig, die Mannschaft ist zu einem 
echten Team gewachsen.

Folgend empfing man am Sonntag Union Emlichheim. 
Auch hier konnten die positiven Highlights aus dem Spiel 
der vergangenen Woche wieder auf den Rasen gebracht 
werden und man schlug Emlichheim mit 5:3. Einziges 
Manko waren hier wieder die drei Gegentore, die aber 
nichts an einem überzeugten Sieg änderten.

Nach diesen beiden erfolgreichen Spielen reiste man zu 
den Sturmvögeln nach Hilten, bei denen man, entgegen 
der nun euphorisierten Erwartung eines Sieges, nicht 
über ein 2:2 Unentschieden hinauskam. Die Situation um 
das Unentschieden holte uns in Gewissermaßen etwas 
wieder auf den Boden und man wusste, man muss sich 
wieder etwas mehr aufs Fußballspielen konzentrieren.
Man stand vor dem Heimspiel gegen RK Wilsum. Das RK 
steht in dem Fall für Rasenkitzler – sehr kreativ. Das 
Team aus der Niedergrafschaft gehört in diesem Jahr 
zum Favoritenkreis und Sparta wusste es wird eine 
anspruchsvolle Aufgabe. Im Spiel gingen die Kitzler früh 
in Führung. Aber Sparta gab sich nicht auf: Man spielte 
sehr gut mit (sogar besser als erwartet), kam aber durch 
eine nicht konsequente Chancenverwertung zu nichts 
Zählbarem. Dafür haben es die Wilsumer besser 
gemacht: Am Ende stand ein 1:4 auf dem Papier. Durch 
die bessere Zielstrebigkeit definitiv verdient, aber in der 
Höhe nicht ganz dem Spiel entsprechend.
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Nach dem Spiel war man zwar enttäuscht, aber man 
steckte den Kopf nicht in den Sand. Stimmung und Moti-
vation stimmten weiterhin. Zudem ist es so, dass die 
Mannschaft durch den Fußball-Podcast „Angetäuschte 
Körpertäuschung“ (auf Spotify) unterstützt und themati-
siert wird. Klare Empfehlung 

Ein Highlight, das wir noch in der Hinrunde verbuchen 
konnten, bevor der NFV verständlicherweise den Spiel-
betrieb eingestellt hat, war das Heimspiel am Freitaga-
bend (16.10.2020) gegen den SV Wietmarschen. Fußball, 
Flutlicht und ein Gegner bei dem es in den letzten Begeg-
nungen immer torreich wurde (5:5, 6:6) – ach wat geil!

Das Spiel ging los. Sparta irgendwie nicht so wach wie 
sonst. Man lag früh mit 0:1 zurück. Bis zur Halbzeit verän-
derte sich am Spielstand nicht viel, weil u.a. die Tore nicht 
gemacht wurden. Kurz nach der Halbzeit erzielte Sparta 
durch ein Tor aus 30 Metern in den Winkel den Ausgleich 
- ÜBERRAGEND.  Aber das währte nicht besonders 
lange, denn nach einem Doppelschlag der Wietmarscher 
lag man kurz danach plötzlich mit 1:3 hinten. Kurzer 
Moment der Frustration und weitermachen! Denn dann 
drehte Sparta auf. Motivation trotz Rückstand. Wir kamen 
durch zwei schnelle Tore zu einem 3:3 in der 68. Minute. 
Es wurde spannend… und so kam es, wie es kommen 
musste: Unser Ehrgeiz wurde in der 83. Minute durch den 
4:3 Siegtreffer belohnt. Scheiße, wie GEIL. Welch ein 
aufregendes Spiel kurz vor der Corona-Zwangspause. 

Toller Abschluss einer verkürzten Hinrunde. Einfach eine 
tolle Mannschaft. Weiter geht’s im neuen Jahr! 
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Auch die Alte-Herren musste Corona bedingt das Fuß-
ballspielen einstellen. Allzu viel gibt es seit der letzten 
Ausgabe nicht zur berichten, da es lediglich drei Spiele 
gab. Diese können dafür etwas ausführlicher beschrie-
ben werden.

Nach dem Sieg in der ersten Pokalrunde, war man im 
Achtelfinale beim Favoriten SV Union Lohne zu Gast. Die 
Partie begann denkbar schlecht mit dem 0:1 in der dritten 
Minute und alle hatten ein schlimmes mögliches Szena-
rio im Hinterkopf. Doch was die Männer von Trainer 
Arnds zeigten, war sehr engagiert. Dennoch reichte es 
am Ende nicht und man musste sich trotz starker 
Leistung mit 1:0 geschlagen geben.

Eine Woche später stand in der Meisterschaft das Derby 
bei VfL Weiße Elf Nordhorn auf dem Plan. Auf tiefem 
Boden sahen die Zuschauer ebenfalls eine recht ausge-
glichene Partie, allerdings mit einem Unterschied 
zwischen beiden Teams. VfL WE nutzte die sich 
bietenden Chancen und gewann am Ende deutlich mit 
3:0.

Somit war das Spiel eine Woche später Zuhause gegen 
Veldhausen richtungsweisend. Trotz zahlreicher Unter-
stützung von den Frauen und den Kindern wurde keine 
gute Partie gezeigt. Am Ende gewann man zwar nicht 
unverdient mit 1:0 (Olbrich), doch alle waren sich einig, 
dass an diesem Tage noch Luft nach oben war.

Dies war die bisher letzte Partie für unsere Ü-32. Wichtig 
ist immer wieder zu erwähnen, dass eine vorbildliche 
Kameradschaft innerhalb des Teams herrscht und es 
Spaß macht mit den Jungs auf und neben dem Platz 
zusammen zu sein.

Wenn es um das Thema Sanitär,
Heizung und Klima geht, stehen

wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.
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Ein vielversprechender Start 
Sparta Nordhorns A1 steht aktuell auf dem 5. Platz der 
A-Junioren Bezirksliga Weser-Ems III. Mit acht Punkten 
aus vier Spielen und einem Torverhältnis von 12:8 
könnten die A-Jugendlichen mit einem Sieg im näch-
sten Spiel sich auf Platz zwei katapultieren.
Wie gelang dem Kreisligaaufsteiger ein so erfolgreicher 
Anfang in die Bezirksliga?

Es gibt verschiedene Faktoren die zusammenwirkend 
den Erfolg der Mannschaft erklären. Zunächst ist die 
Mannschaft durch ihre technische Veranlagung in der 
Offensive und im Mittelfeld und ihre Führungsqualität in 
der Defensive und im Tor stark aufgestellt. Dazu 
kommt, dass der Kader sehr groß ist und die Trainings-
intensität hoch. 

Keiner hat einen sicheren Stammplatz. Jeder muss sich 
stets beweisen. 

Außerdem trägt das Trainerteam um Björn Meyer und 
Guido Ramaker einen großen Anteil an den bisherigen 
Erfolgen der Jung-Spartaner bei.

Der Entwicklungsprozess der einzelnen Spieler und der 
ganzen Mannschaft ist ein unfassbar aufregender. Die 
Jungs verbessern sich von Woche zu Woche und das 
Potential der diesjährigen A1 ist noch lange nicht 
ausgeschöpft.
 
Kommen sie doch einfach mal bei den nächsten Spie-
len vorbei (unter Einhaltung der Hygieneregelungen) 
und werden sie Teil dieses Prozesses. Wann das näch-
ste Spiel wieder angepfiffen wird ist allerdings noch 
unklar.



Boule   + + +   Boule   + + +

Boule-Turnier – Pokal des Nieder-
sächsischen Petanque-Verbandes (NPV)
Zum ersten Mal wurde dieser Pokalwettbewerb vom NPV 
durchgeführt. Am 5. September 2020 war unsere 1. 
Mannschaft der Boule-Abteilung Gastgeber für die 
„Dreambouler“ vom TSV-Krankenhagen. Krankenhagen 
gehört mit ca. 2000 Einwohnern zu den größten Ortstei-
len von Rinteln und die Dreambouler traten für die erste 
Runde des NPV-Pokals die lange Fahrt nach Nordhorn 
an.

Es war herrliches Wetter und eine sehr angenehme 
Atmosphäre bei bester Bewirtung und guter Organisation 
(Hartmut Ahuis). In den Tête-à-tête-Partien (Einzelbe-
gegnungen) musste sich der Regionalligist aus Kranken-
hagen erst einmal an die unterschiedlichen Bodenbeläge 
der Sparta 09-Bahnen gewöhnen. Gute Würfe wurden 
gegenseitig anerkannt und applaudiert.

Unsere 1. Mannschaft hat drei von sechs 
Tête-à-tête-Partien (Zwei Punkte pro Spiel) gewonnen, 
sowie zwei von drei Doubletten (Drei Punkte pro Spiel). 
Alles sah nach einem Sieg unserer Mannschaft aus. Am 
Ende jedoch gewannen die Dreambouler beide Tripletten 
(Fünf Punkte pro Spiel) und kassierten Zehn Punkte. 
Somit stehen die Krankenhagener, nach einem 19:12-Er-
folg gegen uns, im Achtelfinale des Pokals des Nieder-
sächsischen Petanque-Verbandes (NPV).
 
Allen Beteiligten vielen Dank für den schönen Tag.



ELSKAMP

Veldhauser Straße 61 • Nordhorn 
Telefon 0 59 21 / 35 22 3

Bahnhofstraße 11a • Bad Bentheim
Telefon 0 59 22 / 62 25

www.friseurteam-elskamp.de 

Opel-Vertragshändler
Neuenhauser Straße 145

48527 Nordhorn · Tel.(05921) 83660
www.averes.com

Was lange währt, wird endlich gut! Das Sparta-Stickeral-
bum und die dazu gehörenden Stickertütchen sind nach 
langer Anlaufzeit inklusive Verschiebung in die aktuelle 
Saison seit dem 14. November in den Rewe-Märkten 
Friedrich-Ebert- und Neuenhauser Straße erhältlich. Die 
Verkaufsphase läuft noch bis zum 16. Januar 2021. Die 
für Gestaltung und Produktion zuständigen Sticker-
freunde aus Bad Bentheim haben bereits 106.000 
Sticker und 400 Alben hergestellt, wobei im Laufe der 
Verkaufszeit voraussichtlich weitere Sticker nachprodu-
ziert werden. Herausgekommen ist ein professionell 
gestaltetes Album mit individuellem rot-weiß-grünen 
Anstrich.
 
Bei vielen Spartanern wurde nun die Sammelleiden-
schaft entfacht. Am ersten Verkaufstag wurden tatsäch-
lich vor der Ladenöffnungszeit beim Rewe die ersten 
jungen Spartaner gesichtet. Auch in der Schule werden 
schon fleißig doppelte Sticker getauscht. Bereits die 
Vorverkaufsphase über den Onlineshop der Sticker-
freunde wies erfreulich hohe Verkaufszahlen aus. 
Vielleicht auch begründet durch die dem Corona-Lock-
down zum Opfer gefallene Kick-Off-Veranstaltung zum 
Verkaufsstart.
 
Leider steht auch die Ausführung der zwei für den 13.12. 
und 09.01. angesetzten Tauschbörsen in den Sternen. 
Es bleibt abzuwarten, was in den nächsten Wochen 
möglich gemacht werden kann und von den Behörden 
zugelassen wird. Über Alternativen, wie z. B. eine 
Online-Tauschbörse wird bereits nachgedacht. 

Die Entwicklung der Umstände ist schon tragisch, da 
gerade diese Gemeinschaftsveranstaltungen zum 
Verkaufsstart und die Tauschbörsen ja ein solches 
Projekt ausmachen, bei dem das Kennenlernen unterei-
nander, der Teamgeist über alle Jahrgänge hinweg und 
die Identifikation mit dem Verein gefördert wird. 
Trotz allem hoffen die Organisatoren, dass dieses 
besondere Erinnerungsalbum das außergewöhnliche 
Vereinsleben Spartas belebt und ein wenig Abwechslung 
in den aktuell schwierigen Alltag bringt. Hopp Sparta!
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Groß war die Freude als aus dem Leitsatz der LANDLORDS AGRAR IMMOBILEN GmbH
„Farmer‘s best friend“ kurzerhand „Sparta III‘s best friend“ wurde.

Heino Harms, Geschäftsführer der Landlords, überreichte die großzügige Spende (Satz Adidas Hoodies) persönlich 
am Spartaplatz, ehe es dann im einheitlichen Erscheinungsbild zum Auswärtsspiel ging.
Neben den Hoodies darf sich das Team auch auf einen neuen Trikotsatz freuen. Auch dieser wird von der LAND-
LORDS AGRAR IMMOBILIEN GmbH zur Verfügung gestellt!

Mehr erfahrt ihr in der nächsten Ausgabe.
Herzlichen Dank von der dritten Mannschaft und dem gesamten Verein!
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Restaurant

Weernink seit 1927
Wintergarten-Restaurant

Festsaal für Ihre Feier bis 70 Personen
2 Bundeskegelbahnen, 2 Sonnenterrassen,

alles barrierefrei, "Grilloase"
Jeden Sonntag Mittagsmenü

montags & dienstags Ruhetag
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

48531 Nordhorn Lingener Str. 230 
Tel 05921- 35481  /  Fax 05921- 972342 

gaststaette_weernink@web.de
Inhaberin: Tanja Döhe
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Dezember 2020
01. Dez    ________ Dieter Mölderink
 Johannes Alsmeier
02. Dez    ________ Bernd Bremmer
 Rafael Schoormann
04. Dez    ________ Gabriel Koch
 Matthias  Rademaker
05. Dez    ________ Alexander Enneking
 Paula Gnauck
06. Dez    ________ Benjamin Rigterink
 Christina Zenner
08. Dez    ________ Jörg Menke
 Nihat Ordukaya
09. Dez    ________ Ulrich Dümmer
10. Dez    ________ Omar Moreno Hamel
11. Dez    ________ Philipp Trebbe
12. Dez    ________ Luca Zwartscholten
 Ian Kuprecht
 Linda Meyer
 Tom Elbert
13. Dez    ________ Kevin Klein
14. Dez    ________ Walter Steinkühler
 Gerwin Hes
 Timo  Aalken
15. Dez    ________ Hans Kley
 Jürgen Reinink
 Heike Brennecke
16. Dez    ________ Joshua Pikkemaat
 Hannes Conen
17. Dez    ________ Frank Bült
 Jannis van der Haar
 Tilman Stürmer
 Harald Biester
18. Dez    ________ Maximilian Enneking
19. Dez    ________ Nico Kalter
 Detlev Kösters
 Tom Kimmann
 Paul Kimmann
20. Dez    ________ Torben Kock
21. Dez    ________ Samir Benmokhtar
 Oskar Lange
22. Dez    ________ Paul Kern
 Carlos-Miguel Souza Trindade
 Christel Wegbünder
23. Dez    ________ Gerwin Menken
 Malte Voet
 Lasse Bergjann
24. Dez    ________ Manfred Hennekes
 Frank-Michael Bock
25. Dez    ________ Gerd Will
26. Dez    ________ Birgit Grobbe
 Malte Rottstock
27. Dez    ________ Bernhard Leussink
 Aleksander Kasprzak
28. Dez    ________ Erich Zwartscholten
 Johann Buitkamp
 Holger Berg
29. Dez    ________ Timo Jüngerink
 Mathis Jan Wilmink
30. Dez    ________ Theo Akcay
 Uwe Bach
 Can Kolat
31. Dez    ________ Guido Ramaker
 Patrick Nuxoll
Januar 2021
01. Jan    ________ Rojder Rasho
03. Jan    ________ Nils Drumm
 Arzu Zafari
 Kevin Sabelhaus

05. Jan    ________ Bernhard jr. Korte
 Gerlinde Münch
 Hendrik Weber
 Tobias Wenzel
06. Jan    ________ Marcel Dunajski
 Paul Nuß
 Lucas Reinink
07. Jan    ________ Mats Revermann
 Janosch Brinkers
09. Jan    ________ Günter Stemberg
 Rudolf Kammler
 Bastian Kronemeyer
 Hannes  Kronemeyer
10. Jan    ________ Janis Broekman
 Thorben Oster
11. Jan    ________ Lutz Rigterink
 Felix Ferwerda
 Leonard Hermes
 Holger  Vos
13. Jan    ________ Silke Koning
 Hamze Houdrj
 Gabriel Ferreira
14. Jan    ________ Andre Huizing
 Andreas Boomhuis
15. Jan    ________ Volker Balk
16. Jan    ________ Henni Lammers
 Chris-Holger Bremer
 Holger Brüning
 Nils Plaschke
17. Jan    ________ Jens Drumm
 Tom Nykamp
 Ben Reinfeld
18. Jan    ________ Julian Niemeier
 Fabio Buczilowski
 Sebastian Da Graca Baptista
19. Jan    ________ Marvin Ochs
 Ben Saifert
 Alexander Bernsen
20. Jan    ________ Gesine Wieking
 Gerd Niemeier
 Jan Niemeier
 Lennart Timm
 Jana Willenborg
21. Jan    ________ Gerhard Reinink
 Leon Deters
 Nick Bosmann
 Tim Lammers
 Wroblewski Grzegorz
21. Jan    ________ Jan-Heinrich Hensen
 Finn Goor
 Mattis Hardt
22. Jan    ________ Yusuf Haydar Aksoy
 Christian Fett
 Tim Grüppen
23. Jan    ________ Florian Wiggers
 Astrid Giesbers
 Julien Afara
24. Jan    ________ Willi Wieking
25. Jan    ________ Janik Rammelkamp
 Mareike Kley
26. Jan    ________ Gerold Wannink
 Henrik Tietje
 Bedirhan Saydin
 Sylvia Veenker
 Muhammet Keklik
27. Jan    ________ Sven Meyer
28. Jan    ________ Karl-Heinz Reetmeyer
 Hendrik Baumann
29. Jan    ________ Anne Willenborg
 Marvin Loer
30. Jan    ________ Johann Kleine-Ruse
 Sari El Shafai
31. Jan    ________ Gerhard Frentjen
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Zum Beginn der neuen Saison durfte sich die 1. Mannschaft 
um Trainer-Duo Jörg Dietz und Olli Voet über eine komplett 
neue Ausstattung freuen. Glücklicherweise fanden sich gleich 
sechs Sponsoren, die unsere erste Mannschaft finanziell 
tatkräftig unterstützten.
 
CL Fahrzeug/Anhängerhandel übernahm dabei den größten 
Teil und spendierte nicht nur einen neuen Trikotsatz, sondern 
zeigte sich auch für die Trainingsanzüge verantwortlich. Neben 
dem Verkauf von Fahrzeugen und Anhängern bietet Christian 
Lankhoff in seiner freien Werkstatt für jedes Fahrzeug den 
richtigen Service an.

Die 1. Mannschaft bedankt sich herzlich bei 
allen Sponsoren für die großzügigen Geesten.

Dir Firma Holzquadrat sorgte dafür, dass alle Klamotten trans-
portiert wurden und spendierte neue Taschen für die Jungs. 
Alles rund um das Haus oder um den Bau, mit Manfred Reinink 
habt ihr den richtigen Ansprechpartner.
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Die DEVK-Versicherungen Harald Farwick übernahm den 
zweiten Trikotsatz. Frank Elbert ist in Nordhorn der richtige 
Ansprechpartner, wenn es um eure Versicherungen geht.

Bülent ś Barber Shop war so freundlich und kümmerte sich um 
die Ausgehshirts. Ganz egal, ob Haare schneiden oder Bart 
stutzen, bei Bülent seid ihr an der richtigen Adresse.

REWE Rafel Döring oHG brachte sich mit neuen 
Aufwärm-Shirts ein. In seinen REWE-Märkten findet ihr alles, 
was das Herz begehrt.

Die Pizzeria Mavi in Nordhorn ließ es sich nicht nehmen neue 
Aufwärmpullover für die erste Mannschaft zu organisieren. 
Tuncay Satar stärkte somit einmal mehr die gute Zusammenar-
beit. Entsprechend gerne bestellen wir bei ihm Döner oder Pizza.
 



11 Fragen an Jannik Schüssler
1. Zur Person: Spitzname, Alter, Mannschaft 
 bzw. Position im Verein, Spartaner seit...
 Schüssel, 17, A1, Stürmer, Spartaner seit dieser Saison

2. Welcher ist dein Lieblingsverein und
 wer dein sportliches Idol? 
 Hab nicht wirklich einen Lieblingsverein, wenn ich mich 
 zwingend entscheiden müsste wäre es Liverpool. Die 
 Geschichte um den Verein ist ziemlich interessant und 
 das was Klopp aus diesem Verein gemacht hat ist 
 phänomenal. Idol: Paulo Dybala

3. Was sind deine größten
 (sportlichen) Erfolge mit Sparta?
 Wahrscheinlich der Punktgewinn gegen VFL

4. Was bedeutet der Verein Sparta für dich?  
 Familie! Es ist was ganz anderes als bei Vorwärts (da  
 wo ich sonst spiele). Bei Sparta ist mehr dieser Spaß im  
 Vordergrund. Aber jeder Spieler der Mannschaft zeigt  
 Wille. Jeder kämpft um jeden Ball auf dem Platz. Wir  
 sind jetzt in der Bezirksliga und stehen gut da.
 Die meisten haben uns wahrscheinlich schon am   
 Anfang der Saison als Absteiger abgeschrieben. Aber  
 Björn hat was aus dieser Mannschaft herausgezaubert.  
 Und siehe da, wir stehen an der oberen Hälfte der   
 Tabelle und ich bin mir ziemlich sicher, dass wir um
  den Aufstieg mitspielen können.

5. Welche Hobbies hast du (außer Sparta)? 
 Playstation spielen.

6. Welche Schlagzeile willst du über dich lesen? 
 Spartaner wird zum Überflieger.

7. Mit wem würdest du
 gerne mal die Rollen tauschen? 
 Mit keinem. Ich bin mit meiner Rolle gerade 
 sehr zufrieden.

8. Du hast eine Million Euro zur persönlichen Ver- 
 fügung, wofür würdest du das Geld ausgeben?
 ¼ in Immobilien investieren und mir wahrscheinlich   
 auch die ein oder andere Sache gönnen. Aber ansonsten
  würde ich an meinem Leben nichts verändern. Meinen  
 Familienmitgliedern würde ich natürlich auch was geben.

9. Wenn du auf eine einsame Insel gehen 
 müsstest, welche 3 Sachen würdest du 
 mitnehmen? 
 Meine Freundin, mein Handy und einen Fußball

10. Mit wem würdest du gerne in der 
 Sauna sitzen und mit wem nicht? 
 Youssoufa Moukoko / Björn Meyer

11. Was bringt dich auf die Palme? 
 Streit und Diskussionen auf dem Fußballplatz.

Sparta-Portrait + + +  
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1911 – 1930 (Teil 2)
Sparta entwickelte sich in den 20er Jahren zum weitaus 
größten Sportverein in Nordhorn. 1925 verfügte man über 
eine Fußballabteilung, die aus vier Herren-, drei Jugend- 
sowie einer Altherrenmannschaft bestand. Daneben exis-
tierten die Leichtathletik-, Schwimm- und die Gesangsab-
teilung. Im Jubiläumsjahr 1929 zählte der Verein 436 
Mitglieder.

Bei den Fußballern sollte am Ende der Spielzeit 1928/29 
über den beiden Staffeln der Bezirksliga Westfalen die 
Sonderklasse des Westdeutschen Spielverbandes gebil-
det werden. Als Tabellen-
dritter gelang gemeinsam 
mit Borussia Rheine, dem 
VfL Osnabrück und der 
Spielvereinigung Herten 
dieser große Wurf und 
Sparta stieg in die neue, 
damals höchste deutsche 
Fußballklasse auf. Dort 
waren neben den vorge-
nannten Mannschaften 
traditionsreiche Vereine 
aus Hamm, Bielefeld und 
Lippstadt die Gegner; 
Sparta zählte zu den acht 
besten Fußballvereinen in 
Westfalen.

Gleich am ersten Spieltag in der neuen Liga sorgten die 
Spartaner für einen der größten Erfolge der Vereinsge-
schichte. Im Heimspiel am 25. August 1929 wurde Armi-
nia Bielefeld mit einer 8:2-Packung zurück nach Ostwest-
falen geschickt. Das Ergebnis wurde erst nach mehrfa-
chen telefonischen Rückfragen von der Sportpresse 
ungläubig zur Kenntnis genommen. Als die Spartamann-
schaft am selben Sonntag erstmalig mit diesem Ergebnis 
im Rundfunk genannt wurde, füllten sich die Herzen der 
Spartaner mit berechtigtem Stolz, und die westfälische 
Sportgemeinde horchte auf nach dieser denkwürdigen 
Leistung des bis dahin kaum beachteten Neulings. Fortan 
musizierte Sparta im Konzert der Großen kräftig mit.

Erstligist 1929! Sparta 09 in der „Sonderklasse Westfalen“
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